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Herren Kreisliga B Gruppe 2

TV Freiburg St.Georgen II : SV Kirchzarten II 
Freitag, 06.10.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TV Freiburg St.Georgen II gegen 
den SV Kirchzarten II

Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bernwallner / Schnorr nach ca. 3 Stunden
den Matchball für den TV Freiburg St.Georgen II im Spiel der Herren Kreisliga B Gruppe 2 eiskalt
nutzte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV Kirchzarten II. Das Gastteam konnte im 3.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TV Freiburg St.Georgen II nun ein Punkteverhältnis von
4:4 in der Tabelle auf, während der der SV Kirchzarten II 3:3 Punkte hat.

Der Verlauf im Einzelnen: Bernwallner / Schnorr holten mit einem 3:1 gegen Disch / Weiser den
ersten Punkt für ihr Team. Nicht ganz mithalten konnten Klann / Sachpazidis, beim 10:12, 3:11, 11:8,
10:12 gegen Ritter / Kautz, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Schmitt / Schwinde und Weiser / Gramer, bevor die Gastspieler einen Matchball
nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Roman Klann gelang es, Jürgen Kautz im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Thomas Bernwallner das Spiel gegen Thomas Ritter, der im Vorfeld auf
Grundlage der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde,
letztlich mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3
an der Reihe. Die richtige Taktik hatte Wilhelm Schnorr wiederum beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Sven Weiser von Beginn an. Einen Sieg fuhr nachfolgend Ilias Sachpazidis beim 11:8,
11:3, 10:12, 11:8 gegen Philip Disch ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Matteo Schmitt gegen Joachim Gramer, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so
erwarten konnte. Mit nur einem Satzverlust ging Anne Schwinde gegen Lea Weiser durchs Ziel,
denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. So
gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Roman Klann gegen Thomas Ritter, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Thomas Ritter jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:9, 12:10, 5:11, 9:11, 8:11. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen
von beiden im Einzel nun bei 4:4 (Klann) und 2:0 (Ritter). Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Thomas Bernwallner die Partie gegen Jürgen Kautz noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. Wilhelm Schnorr gelang es, Philip Disch im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Ilias Sachpazidis das Match gegen Sven Weiser, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie
zu erwarten mit 1:3 verlor. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von
Sachpazidis damit auf 2, während er bislang 4 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Matteo Schmitt verlor danach sein Match gegen Lea Weiser unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Anne Schwinde beim 6:11, 8:
11, 5:11 gegen Joachim Gramer. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8
für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Sah es nach Verlust des ersten
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Satzes im Match gegen Ritter / Kautz zunächst nicht gut aus, so gewannen Bernwallner / Schnorr im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Damit fand das gesamte Spiel diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Freiburg St.Georgen II nun ein Punktekonto von 4:4 Punkten
auf, während der SV Kirchzarten II vor dem nächsten Spiel, das am 16.10.2023 gegen den TTC
Köndringen III ansteht, 3:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Freiburg St.Georgen
II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2023 gegen den TV Denzlingen III.

 Statistik:
 TV Freiburg St.Georgen II

Doppel: Bernwallner / Schnorr 2:0, Klann / Sachpazidis 0:1, Schmitt / Schwinde 0:1 
Einzel: R. Klann 1:1, T. Bernwallner 1:1, W. Schnorr 2:0, I. Sachpazidis 1:1, M. Schmitt 0:2, A.
Schwinde 1:1 

 SV Kirchzarten II
Doppel: Ritter / Kautz 1:1, Disch / Weiser 0:1, Weiser / Gramer 1:0 
Einzel: T. Ritter 2:0, J. Kautz 0:2, P. Disch 0:2, S. Weiser 1:1, L. Weiser 1:1, J. Gramer 2:0


